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ich möchte heute auf drei Themen eingehen, die mich in den
letzten Wochen beschäftigten.
Die Freiluftfestsaison hat begonnen und ich wünsche allen Ver-
anstaltern, die in den nächsten Wochen ein Fest planen, ein
schönes und beständiges Wetter, viele Besucher und ein gutes
Gelingen. Auch im privaten sitzt man nun gerne im Garten oder
auf dem Balkon und genießt den Sommer. Hier kommt es immer
wieder zu Spannungen, wenn die unterschiedlichen Interessens-
lagen der Nachbarn aufeinandertreffen. Ich wünsche mir, dass
Sie als Bürgerinnen und Bürger im guten nachbarschaftlichen
Verhältnis bei Meinungsverschiedenheiten miteinander diskutie-
ren und dann auch kompromissbereit sind, so dass nicht die Ge-
meinde als Schlichter eingeschaltet werden muss. Gegenseitige
Toleranz und Rücksichtnahme ist hier gefragt.
In der Lindenschule wurde es nun ernst: der nördliche Teil des
Schulgebäudes ist vom Dach bis zum Keller leergeräumt und die
Generalsanierung kann nun beginnen. Im Vorgriff mussten noch
Klassenzimmer verlegt werde und die offene Ganztagesschule in
der Gymnastikhalle umziehen. Die Vereinsräume waren zu räu-
men.  Das ehemalige Sängerheim dient nun um die Mittagszeit
als Mensa. Auch wenn jetzt mit Beeinträchtigungen durch Lärm
und Staub zu rechnen ist, müssen wir das Ziel vor Augen haben,
nach der Maßnahme eine energetisch hochwertige Linden-
schule zu haben, mit neuen Sanitäranlagen und einem Schulge-
bäude, das technisch sowie brandschutztechnisch auf dem aktu-
ellen Stand ist.
Abschließend weise ich noch auf ein Bürger-Dialog des Land-
kreises Neu-Ulm hin, bei dem es um die Neustrukturierung der
drei Kliniken im Landkreis geht. Dazu gibt es einen Fragebogen,
den Sie im Bürgerbüro abholen können oder im Internet unter
www.klinikzukunft.info ausfüllen können. Die Bürgerumfrage
läuft noch bis 19.07.2017. Ich bitte Sie, sich rege an der anony-
men Umfrage zu beteiligen, damit die Gesundheitsversorgung in
unserem Landkreis und auch für die Bellenberger Bürgerinnen
und Bürger optimal ausgerichtet wird. Machen Sie mit!

Freundliche Grüße
Ihre

Simone Vogt-Keller
1. Bürgermeisterin
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Fußballerinnen schaffen den Aufstieg 
in die vierthöchste Spielklasse in Deutschland
Das Ziel ist ganz simpel:
Wir holen uns den Sieg,
dann bekommen wir den Wimpel 
und feiern den Aufstieg.

Rein nach diesem Motto bestritt
der FV Bellenberg das letzte Spiel
der Saison und feierte damit den
größten Erfolg der Vereinsge-
schichte seit Gründung des FV
Bellenberg im Jahr 1922 als Ver-
bandsligameister 2016/17. Da-
mit steigt unser Damenteam in
die Oberliga auf.
Spannend blieb es bis zum letz-
ten Spieltag, da der direkte Ver-
folger, SV Jungingen, mit einem
Punkt Abstand noch nicht abge-
schrieben werden durfte. Letzt-
endlich siegte das Bellenberger
Team in Neuenstein mit 2:4 und
machte aus eigener Kraft die
Meisterschaft perfekt.
In 22 Spielen gewann man 18
mal , spielte einmal unentschie-
den und musste drei Partien ver-
loren geben.
Die meisten Tore der Liga schoss

Sophie Hansen mit 21, Christina
Dürr war Topvorlagengeberin mit
15 und Spielführerin Tanja Tricca
stand in jedem Spiel jede Minute

auf dem Feld. Nun heißt es, die
Herausforderung anzunehmen
und sich mit den kommenden
Oberligisten zu messen.

Das Bild zeigt die Mannschaft mit dem Wimpel: Vordere Reihe von links: Torwarttrainer Peter Rech,
Sandra Stecker, Salome Kirchner, Torspielerin Esra Demirel, Kapitänin Tanja Tricca, Stefanie Nießer, Sa-
brina Aumann, Kim Haciok, Selina Marz, Verena Böhm. Hintere Reihe von links: Bianca Mittler, Nata-
scha Stemmer, Teresa Schwarzmann, Sophia Paul, Elisa Mayer, Marina Link, Christina Dürr, Sophie
Hansen, Nadja Schachschal, Trainer Joachim Baumeister. Es fehlen: Torspielerin Carina Renz, Patricia
Rösch. Bilder: Fußballverein

Motorgeräte im Garten 
– Wann darf ich was?

Für die Gartensaison weist die
Gemeinde auf die Geräte- und
Maschinenlärmschutzverord-
nung auf Bundesebene hin.
Die erlassenen Betriebsrege-
lungen gelten für alle Garten-
arbeiten in allen Wohngebie-
ten.
Im Einzelnen dürfen an Werk-
tagen zwischen 7 Uhr und 20
Uhr betrieben werden: He-
ckenscheren, tragbare Motor-
kettensägen, Beton- und Mör-
telmischer, Rasentrimmer, Ra-
senkantenschneider, Vertiku-
tierer, Schredder, Zerkleinerer
und Rasenmäher. Dabei spielt
es keine Rolle, ob der Rasen-
mäher lärmarm ist und mit Ver-
brennungs- oder Elektromotor
betrieben wird.
Bei folgenden Geräten und
Maschinen spielt es eine Rolle,
ob sie ein EU-Umweltzeichen
(Betrieb an Werktagen zwi-
schen 7 Uhr und 20 Uhr) oder
kein EU-Umweltzeichen ha-
ben (dann Betrieb an Werkta-
gen nur von 9 Uhr bis 13 Uhr
und von 15 Uhr bis 17 Uhr):
Freischneider, verbrennungs-
betriebene Grastrimmer, Gras-
kantenschneider, Laubbläser
und Laubsammler.

Betriebszeiten von
Elektropumpen

Da sich immer mehr Nachbarn
durch den Betrieb von Elektro-
pumpen gestört fühlen, weisen
wir noch einmal auf die vom
Gemeinderat beschlossenen
Betriebszeiten von Elektro-
pumpen hin.
Die Betriebszeiten für Elektro-
pumpen zur Entnahme von
Grundwasser sind an Werkta-
gen von 7 Uhr bis 10 Uhr und
von 18 Uhr bis 20 Uhr, und an
Sonn- und Feiertagen von 8
Uhr bis 9 Uhr und von 18 Uhr
bis 20 Uhr.
Wir bitten die Bürgerinnen und
Bürger, sich an diese Betriebs-
zeiten zu halten.

Erscheinen und 
Redaktionsschluss von
„Bellenberg Aktuell“

Die nächste Ausgabe von „Bel-
lenberg Aktuell“ erscheint am
Donnerstag, 27. Juli 2017. Ab-
gabeschluss ist am Mittwoch,
13. Juli 2017.



Am Pfingstmontag war es mal
wieder soweit. 43 Reiselustige
aus Bellenberg und Umgebung
trafen sich um 7:30 Uhr am Rat-
haus zur Reise ins Saarland – der
schönsten Provinz mitten in
Europa. Die Fahrt ging zuerst
nach Heilbronn. Dort wurde die
Gruppe bereits in der Deutschor-
den-Kirche erwartet und vom
Pfarrer persönlich zum Gottes-
dienst begrüßt. Nach dem Mit-
tagessen wurde die Reise fortge-
setzt über Speyer,
Neustadt/Weinstraße nach Fisch-
bach. Im dortigen Cafè bediente
uns ein Moderator von Radio
RP1 zusammen mit einem orts-
bekannten Sänger. Danach
wurde endlich das Saarland mit
dem Ziel Merzig erreicht, dem
Quartier im Hotel Roemer.
Der nächste Tag war geprägt von
der Landeshauptstadt Saarbrü-

cken. Bei einer Stadtrundfahrt
konnte man vieles über diese
Stadt und deren Baumeister er-
fahren. Am Nachmittag war Saar-
louis, die heimliche Hauptstadt,
das Ziel. Von Ludwig XIV. erbaut
zeugte es von einer militärisch
sehr wechselhaften Geschichte.
Der Mittwoch stand am Vormit-
tag ganz im Zeichen des Porzel-
lans. Von der Toilettenschüssel
bis zum Tafelservice war alles ge-

boten. Mettlach ist das Zentrum
von Villeroy & Boch, einer welt-
weit bekannten Firma. In der

Ausstellung waren alle Epochen
der Porzellanmanufaktur sicht-
bar. Am Nachmittag ging es aufs
Schiff. Bei Kaffee und Kuchen
wurde die bekannte Saarschleife
nebst Schleusung zweimal
durchfahren.
Am Donnerstag ging es kurz ins
„Ausland“. Saarburg in Rhein-
land-Pfalz war das Ziel. Eine un-
terhaltsame „Bähnle-Fahrt“
zeigte die Sehenswürdigkeiten

dieser interessanten Stadt. Vor al-
lem der Wasserfall mitten im Ort
und Klein-Venedig bildeten die

Anziehungspunkte. Am Nach-
mittag war die Geschichte an der
Reihe. In der Villa Borg bei Perl
wurde die römische Vergangen-
heit sichtbar gemacht. Eine re-
konstruierte römische Villa zeigt
das Leben der Römer damals.
Der letzte Abend im Hotel wurde
von Dieter, einem Allein-Unter-
halter, musikalisch mit Tanz- und
Schunkelliedern sehr lustig ge-
staltet.

Die Heimreise führte zunächst
nach Bad Bergzabern. In der
Taufkirche von Edith Stein wurde
in einer kleinen Andacht der un-
fallfreien Reise gedankt. Nach
dem Mittagessen ging es zu ei-
nem kleinen Weingut, wo Pfälzer
Wein in verschiedenen Ausfüh-
rungen gekauft werden konnte.
Gegen 17:30 Uhr wurde Bellen-
berg wieder erreicht.
Der Dank der Teilnehmer richtete
sich an Robert, den Busfahrer der
Fa. Fromm, für seine sehr sichere
Fahrweise und an die Organisa-
toren Gisela Studer und Ottmar
Fries. Die Vorfreude auf das kom-
mende Jahr war allen anzumer-
ken. Wohin wird es dann wohl
gehen?

Zu Besuch in der schönsten Provinz –
Bellenberger Reisegruppe besuchte das Saarland
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Die Bellenberger Reisegruppe unter der Führung von Gisela Studer und Ottmar Fries unterwegs ins
Saarland. Bild: Gisela Studer



6 BellenbergAktuell 6/2017

„Er ist mein Gott, mein Fels, bei dem ich Rettung fand.“
Vom Glauben und Klettern

Klettern scheint ein wahres
Kunstwerk zu sein. Eigenhändig
wird im Fels der nächste Griff er-
reicht, der einen weiter nach
oben bringt - Zug um Zug, Schritt
für Schritt. Vorsichtig koordi-
nierte Körperbewegungen fügen
sich als Route auf den Gipfel hin
zusammen. Die Felswand lässt
sich nicht bezwingen oder in den

Griff kriegen; man muss vielmehr
den eigenen Halt an ihr finden,

darauf vertrauen, dass die
Wand einen trägt. Der Klet-
terer lässt sich mit seinem
Leben an einem bloßen
Felsen festmachen. Darin
zeigt sich sein Glaube.
Passend dazu finden sich in
der Bibel Worte aus dem

Munde Davids: „Der HERR
ist mein Fels, meine Festung

und mein Erretter, mein Gott,
meine Zuflucht, mein sicherer
Ort.“ (Psalm 18) Felsenfest steht
der Gott für unser Leben ein. Wo
Dinge und Beziehungen im Ver-
lauf der Zeit sich ändern, gar ver-
gehen, zeigt ER sich Menschen
unveränderlich standhaft.
Die Einladung gilt auch uns: Geh
mit deinem Leben auf diesen Fel-
sen zu, lass dich mit dem eige-
nen Leben an ihm festmachen,
glaube ihm. Mitunter halten wir
Distanz zu Gott, betrachten ihn
in der Ferne wie einen majestäti-
schen Berggipfel im Abendrot.
Zu hart scheint er unseren Le-

bensansprüchen zu sein. Weich,
anschmiegsam soll er sein, mein
Gott für mich, Seelentröster zum
Umarmen - der liebe Gott, der
nicht wirklich mein Leben ber-
gen und tragen kann.
„Er ist mein Gott, mein Fels, bei
dem ich Rettung fand.“ Um die-
ser Zusage glauben zu können,
braucht es eine menschliche Le-
bensspur in göttlichem Fels. Einer
muss uns vorausgegangen sein -
einer, der sich als Mensch ganz
und gar auf diesen Fels eingelas-
sen hat, der mit seinem Leben
und Sterben uns diesen Fels zu
unserem Heil erschlossen hat: Je-
sus Christus, Gottes Sohn, ist in
der Felsgrotte zu Bethlehem für
uns Mensch geworden, hat wider
unsere Gottesfremde sich auf
dem Kreuzfelsen von Golgota
hingegeben, wurde im Felsen-
grab in den Tod eingeschlossen
und ist am dritten Tag auferstan-
den. So hat er uns den Lebens-
weg im göttlichen Felsen er-
schlossen: Aus hartem Fels quillt
Liebe uns entgegen, aus Granit-

gestein blüht uns ewiges Leben.
Im Glauben an ihn folgen unsere
Hände diesem Felsriss und fin-
den so ihren festen Halt bei Gott.
Euer Jochen Teuffel, evangeli-
scher Pfarrer

Unser nächster Gottesdienst

Den nächsten Gottesdienst feiern
wir am Sonntag, 16. Juli 2017,
zur Kirchweih um 10 Uhr in der
Martin-Luther-Kirche in Vöhrin-
gen mit anschließendem Ge-
meindefest.

89269 Vöhringen • Tel. 0 73 06 / 47 31
89287 Bellenberg • Tel. 0 73 06 / 65 35

Evangelische
Kirchengemeinde
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Ferienspaß 2017
Anmeldung ab 3. Juli 2017 im Rathaus möglich

In einem Monat starten bereits
die Sommerferien - Das bedeutet
für unsere jüngeren Bellenberger
Mitbürgerinnen und Mitbürger:
Bereit machen für den Ferienspaß
2017! Unser Betreuerteam rund
um Hannah und Ann-Kathrin
steckt schon in den letzten Pla-
nungen, damit es euch auch die-
ses Jahr in zwei unvergessliche
Wochen entführen kann.
In der Woche vom 31. Juli 2017
bis zum 4. August 2017 taucht ihr
ab in eine bunte Tierwelt, in der
ihr z. B. beim Unterwasser-Tag
ein geschicktes Händchen beim
Angeln beweisen müsst. Als be-
sonderes Highlight steht ein Aus-
flug zur Straußenfarm Donau-
moos an. Hier gibt es allerhand
verschiedene Strauße zu beob-
achten und wenn ihr Glück habt,
schlüpft sogar ein neugeborenes
Straußenbaby aus seinem Ei!
Die zweite Woche vom 7. bis
zum 11. August 2017 bietet euch
ebenfalls allerhand Spaß und
Spannung. In der Erlebniswoche
dürft ihr euch zusammen mit eu-
rem Betreuerteam im Buron-Kin-
derpark in Wertach auf den gro-
ßen Trampolinen und der Kletter-
wiese auspowern. Ein besonders
großes Abenteuer bieten euch die

70 Meter lange Riesenrutsche
und die Sommer-Tubing-Bahn,
bei der mit Reifen eine 300 Meter
lange Rutschstrecke hinter sich
gelassen wird. Ein weiteres High-
light wird der Workshop-Tag, an
dem ihr euer Können beim Street-
dance und Basketball beweisen,
aber auch neue Begabungen, wie
zum Beispiel für Selbstverteidi-
gung, Graffiti oder vieles mehr
entdecken könnt. Wenn ihr also
im Alter von 6 - 12 Jahren seid
und eure Neugier geweckt
wurde, dann fragt doch eure El-
tern, ob ihr am Ferienspaß teil-
nehmen dürft, denn eines ist ga-
rantiert: Langweilig wird es bei
uns nicht! Und solltet ihr die
Sorge haben, dass ihr gerade als
jüngere Teilnehmer nicht genug
Betreuung erfahrt, so lasst euch
diese nehmen! Das Betreuerteam
hat sich auch dieses Jahr bewusst
dafür entschieden, einzelne Pro-
grammpunkte aus den vergange-
nen Jahren erneut aufzugreifen,
um sich bei den bereits bekann-
ten Abläufen weniger auf die Ab-
wicklung des Programms kon-
zentrieren zu müssen, umso bes-
ser auf die einzelnen Teilnehmer
eingehen zu können. Auch hat
sich das Team vorgenommen, vor

allem zurückhaltende Kinder zur
Teilnahme an den einzelnen Ak-
tionen zu animieren, so dass kein
Kind zu kurz kommt! Alle weite-
ren offenen Fragen beantwortet
das Betreuerteam gerne am El-
ternabend, dessen genauer Ter-
min leider noch nicht feststeht.
Sobald bekannt ist, wann dieser
abgehalten werden soll, wird er
rechtzeitig vorher bekannt gege-
ben. Anmeldungen werden ab
dem 03.07.2017 zu den Öff-
nungszeiten im Rathaus der Ge-
meinde entgegen genommen.

Bitte halten Sie bei der Anmel-
dung auch gleich die Gebühren
bereit, die für das erste Kind einer
Familie 30,00 EUR pro Woche
und für das zweite Kind 25,00
EUR pro Woche betragen. Jedes
weitere Kind einer Familie ist kos-
tenfrei. Die Fahrtkosten und Ein-
tritte bei unseren Ausflügen sind
mit den Teilnahmegebühren be-
reits abgedeckt. Verpflegung
sollte jedes Kind selbst mitbrin-
gen, wobei Getränke auch beim
Betreuerteam erworben werden
können.

Zum traditionellen Waldfest auf
dem Schlossberg lädt die Musik-
gesellschaft Bellenberg am Sonn-
tag, 2. Juli 2017, alle Freunde
von Freiluftfesten und Blasmusik
ein. Begonnen wird unter schat-
tenspendenden Bäumen um 11
Uhr mit einem abwechslungsrei-
chen Mittagstisch. „Am Sonntag
bleibt die Küche kalt, da geht´s
zur Musik in den Wald“. Mit
Grillsteak, Grillwurst, Currywurst
und dem beliebten „Waldfestbra-
ten“ erfüllt die Küche die kulina-
rischen Wünsche der Festbesu-
cher. Dieses Jahr wird erstmals
die Waldfestpfanne als vegetari-
sches Gericht angeboten. Die
Preise beim Waldfest sind wie
immer sehr familienfreundlich
gehalten. Nach einer gemütli-
chen Kaffeestunde mit selbstge-
backenen Kuchen am Nachmit-
tag schmeckt abends bestimmt
auch die Hausmacherbrotzeit.

Musikalisch werden die Festgäste
unter anderem von der Musikge-
sellschaft Illereichen-Altenstadt
und dem Musikverein Buben-
hausen unterhalten. Selbstver-
ständlich wird auch in diesem
Jahr für die Kinder ein buntes
Programm unter dem Motto
„Kinder Erlebnispark“ geboten.
Wie im vergangenen Jahr bietet
die Musikgesellschaft einen Bus-
Service in Bellenberg von 11 Uhr
bis ca. 21.30 Uhr an. Hier setzt
die Musikgesellschaft Bellenberg
einen Kleinbus ein, um Sie in ge-
mütlicher Art und Weise auf den
Schlossberg rauf und wieder run-
ter zu fahren. Erstmalig wird der
Bus Sie direkt nach der Kirche
abholen und zum Waldfest fah-
ren.
Sie können diesen Service an fol-
genden Haltestellen alle 20 Mi-
nuten kostenlos in Anspruch neh-
men: Bushaltestelle (BH) Bauern-

gasse – gegenüber Eier Leinfel-
der-Furtner (Illerstraße) – BH
Leipziger Straße – BH Troppauer
Straße – BH am Bahnhof – BH
Rambock – Bäckerei Kiechle –
Bauerngasse („Belissimo“) –
Waldfest. Der Bus wird um 10:35
eine einmalige Haltestellte an
der neuen Kirche einlegen, damit
Sie die Möglichkeit haben, nach
dem Gottesdienst direkt zum

Waldfest zu kommen. Bei
schlechtem Wetter wird das
Waldfest auf den folgenden
Sonntag, 9. Juli 2017, verscho-
ben. Näheres erfahren Sie unter
www.musikgesellschaftbellen-
berg.de. Über Ihren Waldfestbe-
such würden sich die Musiker
der Musikgesellschaft sehr
freuen.
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„Am Sonntag bleibt die Küche kalt, da geht´s zur Musik in den Wald“
Waldfest am Sonntag, 2. Juli 2017

Waldfest im letzten Jahr. Foto: Musikgesellschaft.
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Großes Interesse am Vereinsrecht
Freiwilligenagentur des Landkreises veranstaltete sogar ein Zusatzseminar mit Rechtsanwalt Dr. Bernhard Maier

Wegen des großen Interesses am
Seminar „Vereinsrecht – Teil I“
hat die veranstaltende Freiwilli-
genagentur „Hand in Hand“ ei-
nen Zusatztermin angeboten. Zu
beiden Veranstaltungen kamen
insgesamt 51 Teilnehmerinnen
und Teilnehmer aus allen Teilen
des Landkreises. Rechtsanwalt
Dr. Bernhard Maier aus Neu-
Ulm/Ludwigsfeld gab einen sehr
gut verständlichen Überblick
über die Grundlagen des Vereins-
rechts: von den Rechtsbegriffen
wie Gemeinnützigkeit, juristi-
sche Person, Organ und eingetra-
gener oder nicht eingetragener
Verein bis zu den Modalitäten ei-
ner Vereinsgründung, einer Sat-
zungsänderung sowie der Wahl,
Rechenschaftspflicht und Entlas-
tung des Vorstands.
Viele Fragen der Seminarbesu-
cherinnen und -besucher drehten
sich um die inhaltliche Ausge-
staltung von Vereinssatzungen.
Rechtsanwalt Dr. Bernhard Maier
machte zudem darauf aufmerk-
sam, wie schnell – beabsichtigt
oder unbeabsichtigt – ein nicht
eingetragener Verein aus der
Taufe gehoben ist, ohne die
Rechtsfolgen zu kennen.
Teil II des Vereinsrechtsseminars
ist für Oktober dieses Jahres ge-
plant. Dabei wird ein Schwer-
punkt auf der Haftung der han-
delnden Personen in Vereinen
liegen.

Dr. Bernhard Maier (links) war Referent des Seminars „Vereinsrecht – Teil I“, das die beiden Koordina-
torinnen der Freiwilligenagentur „Hand in Hand“, Mareike Vierling (Mitte) und Doris Böck (rechts), or-
ganisierten. Foto: Jürgen Bigelmayr/Landratsamt Neu-Ulm.

it e
igener 

Schreinerei

ww ku

n-m
de

w
.

eche
it.

Wir beraten Sie gerne bei der

Planung und Umsetzung Ihrer 

Küchen(t)räume!

Ihr Küchenstudio in Illertissen10
Jahre



Erdgaslieferung ab 2018

Das Ergebnis der Bündelaus-
schreibung durch die Firma Kubus
für die kommunale Erdgasbeschaf-
fung liegt nun vor. Den Zuschlag
haben die Stadtwerke Bad Kissin-
gen GmbH erhalten. Diese wer-
den dann der Erdgaslieferant für
die Zeit von 01.01.2018 bis
31.12.2020 sein. Der Energiepreis
wird dann 1,713 ct/kWh betragen.
Der jetzige Energielieferant sind
die Stadtwerke Augsburg zu ei-
nem Preis von 2,54 ct/kWh.

Gewerbeschau erst 2020

Im dreijährigen Rhythmus wäre
die nächste Gewerbeschau im
Jahr 2018. Durch die Generalsa-
nierung der Lindenschule steht der
bisherige Veranstaltungsort Lin-
denschule/Turn- und
Festhalle/Gymnastikhalle nicht
zur Verfügung. Die teilnehmenden
Gewerbetreibenden wurden be-
fragt, ob die Gewerbeschau an ei-
nem anderen Veranstaltungsort im
Jahr 2018 stattfinden soll oder auf
das Jahr 2020 verschoben werden
soll. Die Mehrheit der Gewerbe-
treibenden hat sich für eine Ver-
schiebung entschieden, so dass
die nächste Gewerbeschau im
Jahr 2020 stattfinden wird.

Telefonzelle in der Bahnhof-
straße wird abgebaut

Die Telekom Deutschland GmbH
hat der Gemeinde mitgeteilt, dass
die Telefonzelle in der Bahnhof-
straße abgebaut wird, da diese
kaum noch frequentiert wird.

Generalsanierung Linden-
schule

Der Baubeginn steht nun aktuell
vor der Tür. Nach den Pfingstferien
wurde nun mit den Sanierungsar-
beiten an der Lindenschule be-
gonnen. Folgende Gewerke wur-
den wie folgt vergeben: Die De-
montage von Heizung und Sani-
täranlagen wird durch die Firma
Rapp Energietechnik GmbH, Bel-
lenberg zu einem Gesamtpreis
von brutto 57.708,79 EUR durch-
geführt. Die Firma Kone GmbH
Aufzüge aus Beimerstetten wird
den neuen Aufzug liefern und auf-
bauen zu einem Bruttopreis von
40.410,02 EUR. Die Ausschrei-
bung über die Gerüstarbeiten
wurde aufgehoben, weil das Aus-

schreibungsergebnis das errech-
nete Kostenbudget deutlich über-
schritt. Nun wird in einer freihän-
digen Vergabe ein Gerüstbauer ge-
sucht. 
In der darauffolgenden Sitzung
wurde im Rahmen einer öffentli-
chen Ausschreibung die Elektroin-
stallation an die Firma Manfred Alt
GmbH aus Münsterhausen zu ei-
nem Gesamtpreis von brutto
365.590,07 EUR vergeben. In ei-
ner beschränkten Ausschreibung
erfolgte ich Vergabe der Heizungs-
anlage an die Firma Laub, Vöhrin-
gen, zu einem Bruttopreis von
220.446,35 EUR. Die Ausschrei-
bung der Mess-, Steuer- und Rege-
lungstechnik ging an die Firma
Sonntag Elektro- und Antriebs-
technik GmbH, Illertissen zu ei-
nem Gesamtpreis von 59.373,98
EUR. Die Sanitäranlagen, Lüftung
und WC-Anlagen werden von der
Firma Laub, Vöhringen, zum Preis
von brutto 155.870,97 EUR einge-
baut.

Verlegung der Mensa

Der Gemeinderat befürwortete,
dass die Mensa der Lindenschule
laut Planung des Architekturbüros
Maslowski, senden, in den Mehr-
zweckraum verlagert wird und
nicht wie ursprünglich geplant, im
Keller der Lindenschule ausge-
führt wird. 

Änderung der Friedhofs- und
Bestattungssatzung

Der Gemeinderat hatte beschlos-
sen, dass an der Urnenwand und
in der Urnenkapelle einheitliche
Vasen angebracht werden dürfen.
Diese neue Regelung wurde nun
in die aktuelle Friedhofs- und Be-
stattungssatzung aufgenommen.
Gleichzeitig wurden noch redak-
tionelle Änderungen vorgenom-
men. Die neue Satzung kann un-
ter www.gemeinde-
bellenberg/Gemeinde und Bürger/
Gemeinderecht nachgelesen wer-
den.

Baumstandorte

In mehreren Sitzungen beschäf-
tigte sich der Gemeinderat mit
dem Schicksal von Bäumen auf
gemeindlichen Pflanzflächen, in
erster Linie bisher um einen
Baumstandort in der Römerhalde.
Hier hat ein Anlieger die Fällung
von drei Lindenbäumen beantragt.

Mehrere unterschiedliche Be-
schlüsse wurden dazu gefasst, zu-
letzt am 09.03.2017, dass ein
Baum gefällt werden sollte und
ein neuer Baum gepflanzt werden
sollte. Nach einem Antrag aus
dem Gemeinderat auf erneute
Diskussion wurden drei verschie-
dene Anträge aus dem Gemeinde-
rat erneut abgelehnt. So wurde
vorgeschlagen, einen Baum auf
Kosten des Anliegers zu fällen und
neu zu pflanzen – abgelehnt.
Nächster Antrag: Fällen des einen
Baumes mit Hilfe des Anliegers.
Neupflanzung eines neuen Bau-
mes auf Kosten der Gemeinde –
abgelehnt. Letzter Antrag: die
Bäume werden nicht gefällt, die
überhängenden Äste auf das
Grundstück des Anliegers werden
zurückgeschnitten – abgelehnt.
Das Abstimmungsergebnis war
bei den letzten beiden Anträgen
8:8. Nach dieser verfahrenen Si-
tuation wurde nun geprüft, wel-
cher Beschluss nun Bestand habe.

Gewährung eines Investitions-
zuschusses für den Tennisver-
ein Bellenberg e.V. für den
Kauf einer Druckpumpe für die
Wasserversorgungsanlage

Für die Bewässerung der Tennis-
plätze ist eine Druckpumpe erfor-
derlich. Die alte wurde in den ver-
gangenen Jahren bereits repariert
und ist nun wieder kaputt. Des-
halb wurde entschieden, dass eine
Neuanschaffung wirtschaftlicher
ist als eine erneute Reparatur der
über 40 Jahre alten Pumpe. Die
Anschaffungskosten liegen bei ca.
7.110 EUR zuzüglich Anschluss-
kosten. Der Gemeinderat be-
schloss, einen Investitionszu-
schuss in Höhe von 10 % der Kos-
ten für den Kauf und den An-
schluss zu gewähren. Aufgrund
der angespannten Haushaltslage
wird der Zuschuss allerdings erst
dann gewährt, wenn es die Haus-
haltslage zulässt.

Beschaffung eines Mini-
baggers für den Bauhof

Bei vielen Einsätzen des Bauhofs
z.B. bei Rohrbrüchen, ist der Ein-
satz eines Minibaggers erforder-
lich. In der Vergangenheit wurde
ein solcher Bagger immer bei den
ortsansässigen Baufirmen ange-
mietet. Durch die Anschaffung ei-
nes eigenen Baggers wird der Ein-
satz flexibler, insbesondere auch

bei dringenden Einsätzen am Wo-
chenende. Es lagen zwei Ange-
bote vor. Es wurde beschlossen,
einen Catapillar Minibagger
302.7D CR bei der Firma Zeppelin
Baumaschinen GmbH zu einem
Preis von 39.865 EUR zu beschaf-
fen. Alle erforderlichen Zusatzaus-
stattungen sind bereits enthalten.
Es wurde noch diskutiert, ob der
Bagger gekauft werden sollte oder
über 5 Jahre hin finanziert werden
sollte. Der Gemeinderat entschied
sich für den Kauf.

Beschaffung eines Astschnei-
degerätes als Anbaugerät für
den Schlepper für den Bauhof

Die Grünflächen der Gemeinde
werden immer mehr, so auch der
Aufwand für die Pflege der Sträu-
cher und Bäume. Bisher wurden
diese größtenteils per Hand ge-
schnitten. Für das Schneiden von
Hecken, Sträuchern und Ästen
wurde nun eine Anbaugerät an
den Fendt-Schlepper gekauft, mit
dem schnell und gründlich diese
Arbeiten in Zukunft erledigt wer-
den können. Es wurden auch hier
zwei Angebote eingeholt. Gekauft
wird bei der Firma BayWa, Wei-
ßenhorn, eine Fischer Astschere
mit Zubehör und Montagen für
brutto 32.112,94 EUR.

Erlass einer Stellplatzsatzung

Die ursprüngliche Stellplatzsat-
zung der Gemeinde stammt aus
dem Jahr 1994 und diente als
Grundlage für die Neuauflage die-
ser Satzung. Ausschlaggebend
war, dass bei Bauvorhaben im
Bauantrag oft Stellplätze einge-
zeichnet oder nachgewiesen wur-
den, von denen angenommen
werden musste, dass sie aufgrund
der Lage wahrscheinlich nicht be-
nutzt werden und dann die Fahr-
zeuge auf der Straße abgestellt
werden. Deshalb wurde die Stell-
platzsatzung neu erlassen.

Kreditaufnahme für die Finan-
zierung der Generalsanierung
der Lindenschule

Bei der BayernLabo wurde von der
Gemeinde ein Förderkredit in
Höhe von 1.482.000 EUR aufge-
nommen. Hier erhält die Kom-
mune besonders gute Bedingun-
gen mit einer Zinsbindung für 10
Jahre. Die Gesamtlaufzeit des Kre-
dites dauert 20 Jahre.
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Gottesdienstordnung der Kath. Pfarrgemeinde Bellenberg
vom 01.07.2017 – 31.07.2017

Wir beten den Rosenkranz, dass unsere Schwestern und Brüder, die den Glauben ver-
loren haben, durch unser Gebet und unser Zeugnis für das Evangelium die barmher-
zige Nähe des Herrn und die Schönheit des christlichen Lebens wieder entdecken.

Sonntag, 02.07. 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für den Hl. Vater -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Adelbert Braig / Familie Zeiler-Aßfalg / Ludwig Rapp / Theresia 
Haak / Eltern und Großeltern Drexler

Dienstag, 04.07. Hl. Ulrich
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Verstorbene Hackermeier-Oettle / Agnes Linhart und Rudolf und
Ludmilla Linhart / Julius und Maria Kiechle

Freitag, 07.07. Hl. Willibald
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

Ursula Zanker (2.BM)
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr
Sonntag, 09.07. 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz f. Viktoria Ilg, Josefine Wagner/Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE 

Anton und Anna Stegmann, Georg und Johanna Daiber, Hans 
Reuß / Anna und Bernhard Rapp, Elisabeth und Karl Muhr / 
Maria Eck, Familie Kastner-Eck / Siegfried Hanser

Dienstag, 11.07. Hl. Benedikt v. Nursia
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Verstorbene Pfluger-Neubauer-Betz / Max und Sara Schweigart 
und Angehörige

Freitag, 14.07. Hl. Kamillus v. Lellis
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

Andreas Honsowitz mit Eltern
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr
Samstag, 15.07. Hl. Bonaventura
16:00 PP Trauung:  Tamara Gastgeb und Andre Ebert 
Sonntag, 16.07. 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für die Pfarrei -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE mit Jugendband und Ministranteneinführung

Aloisia Kraska / Familie Gröger / Familie Almus-Pflüger, 
Theresia Müller / Heinrich und Paula Lerch, Paula Kauer / Josef 
und Erich Unglert, Maria Rötter, Verstorbene Linder / 
Familie Nagy

Dienstag, 18.07. 
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Alfred Kast und Angehörige / Johann und Maria Hafner
Freitag, 21.07. Hl. Laurentius von Brindisi
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche 

Mathilde Schneider
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr
Sonntag, 23.07. 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS

- Kollekte f. das Diözesanwerk f. Behinderte u. Hospiz -
8:55 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:30 ULF Hl. MESSE mit Cantamus – Goldenes Priesterjubiläum von

Pfr. Bruno Nowotny
Lidwina und Karl Harder / Ludovika Rapp / Bruno Mayer, Jakob 
und Maria Hartl / Hedwig Heidl und Anna Gebauer / 
Siegfried Hanser

11:30  !!! ULF Taufen 
Dienstag, 25.07. Hl. Jakobus
17:55 ULF Rosenkranz 
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Familien Frank-Müller-Schmid
Freitag, 28.07. 
9:00 PP Hl. MESSE in der alten Kirche entfällt
15:00 Vöh Barmherzigkeitsstunde anschl. stille Anbetung bis 16.00 Uhr
Sonntag, 30.07. 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte für die Pfarrei -
8:25 ULF Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
9:00  !!! ULF Hl. MESSE 

Maria und Erwin Rottbauer, Maria, Karl und Josef Sailer / Maria 
Mergle, Josef und Andreas Gaiser mit Angehörigen / Rosa und 
Oskar Vogt mit Eltern / Anna und Johann Göppel / Wenzel 
Schläger und Angehörige / Stephan und Anna Mensch

Das Pfarrbüro in Bellenberg  ist  am Donnerstag, den 13.07.2017 geschlossen!

Kinder- und Familienwallfahrt am 16.07.2017
nach Waldreichenbach in die Wallfahrtskapelle St. Leonhard 
Haben wir nicht alle einen Grund,  zu danken oder zu bitten? Was hält uns davon ab?
Das Unbehagen, wenn ein Kind schreit, plappert oder nicht still sitzen kann? Aus die-
sem Grund wollen wir Ihnen eine kindgerechte Wallfahrt anbieten.
Programm:
09.30 Uhr: Treffen am Pfarrheim Vöhringen
09.45 Uhr: Abfahrt mit dem eigenen Fahrzeug 
ca. nach dem Reisesegen
10.30 Uhr: Ankunft am Parkplatz 

Forsthaus Waldreichenbach
10.30 bis 
11.30 Uhr: Erlebnisweg und Heilige Messe
12.00 Uhr: Einfinden im „Hochzeitszelt“ der 

Gaststätte Forsthaus, anschließend 
Tischgebet und gemeinsames Essen

Die Nachmittagsplanung wird spontan erfolgen und 
soll jedem die Möglichkeit geben, den Tag nach den 
Bedürfnissen Ihrer Familie ausklingen zu lassen.
Wege und Zufahrten sind kinderwagengeeignet!
Information unter Elke.Neher@gmx.de bzw. www.waldreichenbach.de
DEM WORT AUF DER SPUR – Zukunftsbild der Kirche
Wir bieten eine biblische Reihe zum Thema „DEM WORT AUF DER SPUR“ an. Bei
den monatlichen Treffen werden, jeweils nach einem kurzen Impuls, Zeugnisse der
Hl. Schrift betrachtet, die unterschiedlichen Aspekte beleuchten. Der nächste Abend
zum Thema »Zukunftsbild der Kirche - vielfältig «, findet am 19.07.2017  um 19.30
Uhr im Pfarrheim St. Michael in Vöhringen  statt.
Gabriele Germann, Gemeindereferentin
GOSPELCHOR Workshop und Konzert
Erinnern Sie sich an die Nacht der offenen Kirche mit der begeisternden Musik wäh-
rend der Missionarischen Woche? Edwin Fawcett, der bekannte Musiker aus Lon-
don, wird auch 2017 kommen und die Pfarreiengemeinschaft  mit seiner Live Band
besuchen. Sie singen selbst gerne, dann kommen Sie zum Workshop! Das Konzert
mit Lobpreis ist ohne Eintritt. Spenden werden erbeten. 
Dienstag, 13. Juli 2017 um 19.00 Uhr – Gospelchor Workshop im Pfarrheim St. Mi-
chael, Vöhringen  
Mittwoch, 14. Juli 2017 um 19.00 Uhr – Konzert + Lobpreis in der Kirche St. Michael,
Vöhringen
PFARRGEMEINDERATS-KLAUSUR
Am Samstag, 15. Juli 2017, treffen sich die Pfarrgemeinderäte der Pfarreiengemein-
schaft zu ihrer Sommerklausur. Diese Zusammenkunft dient der Abstimmung unter
den Pfarreien und der Weiterentwicklung der Gemeinschaft. Beginn 14.00 Uhr im
Pfarrheim St. Michael.

Spendenbarometer: Von den 100.000 € die wir als Spenden aufbringen müssen,
sind bisher 34.000 € eingegangen. Bitte helfen Sie mit!
Spendenkonto: Kath. Kirchenstiftung Unsere liebe Frau vom Rosenkranz
DE37 7305 0000 0440 3778 10 - Kennwort: „Pfarrheim“

Pfarramt: Unsere liebe Frau v. Rosenkranz, 89287 Bellenberg, Pfr. Hölch-Str. 4
Telefon: 07306-6380 • Fax: 07306-922468
Donnerstag von 10.00 – 12.00 Uhr / 16.00 – 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Pfarrbücherei im Kindergarten:
Montag 15.30 – 16.30 Uhr / Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
Donnerstag                    8.30 – 10.00 Uhr / Samstag 15.00 – 16.00 Uhr
Mutter-Kind-Gruppen der Pfarrei Bellenberg: Frau Gluche, Tel. 9548004
Montag 15.00 – 17.00 Uhr / Mittwoch 9.00 – 11.00 Uhr
Freitag (14-tägig) 16.00 – 18.00 Uhr

Pfarramt: St. Michael, 89269 Vöhringen, Kolpingstraße 4
Telefon: 07306-359900 • Fax: 07306-3599030
Montag/Mittwoch/Freitag von 10.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag/Donnerstag       von   9.30 – 12.00 Uhr  / 16.00 – 18.00 Uhr



Sprechtag für 
Rentenversicherung

Die Auskunfts- und Beratungs-
stelle der Deutschen Renten-
versicherung Schwaben hält
am Mittwoch, 18. Oktober
2017, von 8 Uhr bis 12 Uhr
und von 13.20 Uhr bis 16 Uhr,
im Rathaus der Gemeinde ei-
nen Sprechtag für Rentenversi-
cherte ab. Den Besuchern des
Sprechtages wird dabei Gele-
genheit gegeben, ihre Renten-
versicherungsunterlagen zu
überprüfen und sich in allen
Fragen der Rentenversicherung
beraten zu lassen. Die Besu-
cher sollen zum Sprechtag ih-
ren Personalausweis bzw. ih-
ren Reisepass und sämtliche
Rentenversicherungsunterla-
gen mitbringen.
Es ist unbedingt erforderlich,
sich für diesen Beratungster-
min (unter Angabe der Versi-
cherungsnummer) vorher an-
zumelden. Das Rathaus nimmt
ab sofort telefonisch Anmel-
dungen unter Telefon 78410
für den Sprechtag entgegen.
Die Terminvereinbarung soll
helfen, unnötige Wartezeiten
zu vermeiden.
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Apotheker Dr. Frank Henle Telefon 07306 96100
www.apotheke-bellenberg.de
Memminger Str. 19, 89287 Bellenberg

Angebote gültig bis 15. Juli 2017

Insekten-Schutz-Schaum
Auch für Kleinkinder geeignet!

Zecken-Schutz-Spray
Hält Zecken zuverlässig fern!

€ 6,99

Sommerzeit ist Insektenzeit!

€ 6,99

ENTLASTUNGSLEISTUNGENAMBULANTE PFLEGE
im Iller- und Rothtalim Iller- und Rothtal

… Ihr persönliches plus!

Pflegedienst

LICHTBLICK+
Jetzt neu!

Ihr persönliches plus!

   Wir bieten Ihnen:
 Grund- und 

 Behandlungspfl ege
 Verhinderungspfl ege 
 Essen auf Rädern
 Pfl egekurse für 

 Angehörige 
 Hausnotruf
 Beratungseinsätze 

 nach § 37
 Hilfe bei Formalitäten

   Wir bieten Ihnen:
 Betreuung und Beschäftigung zu Hause
 hauswirtschaftliche Entlastung
 Einkäufe und Erledigungen
 Begleitung außer Haus

Für Pfl egegeld- oder Sachleistungsbezieher werden die 
Kosten von der Pfl egekasse zusätzlich übernommen.

… die Würde des 
           Menschen ist 
      unantastbar!

Hafnerstraße 23
89165 DietenheimTel. (0 73 47) 95 86 60
mail@pfl ege-lichtblick.dewww.pfl ege-lichtblick.deBürozeiten 

Mo. – Fr. 8.30 – 15.30 Uhrund nach Vereinbarung!

… immer in Ihrer Nähe!

Pflegedienst
LICHTBLICK

ALBRECHT

BERL INGHOF

FAHRSCHULEN

Frohe Weihnachten  
und eine gute Fahrt  
ins neue Jahr.

V Ö H R I N G E N    P FA F F E N H O F E N    B E L L E N B E R G                                    A B F- FA H R S C H U L E N . D E

Wir machen vom 23. 12. 2014 bis zum 6. 1. 2015 Weihnachtsferien
Wir machen vom 23. 12. 2014 bis zum 6. 1. 2015 Weihnachtsferien

PFAFFENHOFEN     VÖHRINGEN     BELLENBERG     ILLERTISSEN     BUCH

Ihre Fahrschule
in Bellenberg

Mit uns zum
Führerschein!
Telefon 07306 / 95 22 270 Büro-Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 14-18 Uhr

Holzheimer Schützen
kommen zum Freund-
schaftsschießen

In guter freundschaftlicher Ver-
bundenheit statteten die Schüt-
zen des SV Holzheim zuletzt
ihren Gegenbesuch beim
Schützenverein „Pfeil“ Bellen-
berg ab. Obwohl im Mittel-
punkt des Treffens Geselligkeit
und Wiedersehensfreude
stand, wurde in einem 20-
Schuss-Programm ein Ver-
gleich gezogen, bei dem die
jeweils beste Zehnerserie der
zehn besten Schützen zur Wer-
tung kam. Hier waren die
Holzheimer mit 881 Gesamt-
ringen den Bellenbergern
überlegen, die 875 Ringe er-
reichten. Anders bei den Aufla-
geschützen, wo die jeweils
fünf besten Teilnehmer zur
Wertung herangenommen
wurden. Da waren die „Pfeil“-
Schützen mit einem Ring Un-
terschied, bei 481:480 Ringen
für Holzheim, knapp überle-
gen. Ergebnisse spielten beim
anschließenden Beisammen-
sein, mit guter Brotzeit, jedoch
keine Rolle mehr und wurden
schnell zur Nebensache.
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Kinder brauchen Bewegung

Die Kindersportschule (KiSS) bie-
tet den Kindern die Möglichkeit,
ihren natürlichen Bewegungs-
drang auszuleben. Durch die zu-
nehmende Technisierung unserer
Umwelt wird das für die Kinder
immer schwieriger, dies in ihrem
Alltag unterzubringen. Aber für
eine gesunde Entwicklung unse-
rer Kinder ist eine ausreichende,
zielgerichtete körperliche Bewe-
gung und ein Ausleben des natür-
lichen Bewegungsdrangs von
elementarer Bedeutung. In der
KiSS steht der Spaß an der Bewe-
gung und die Motivation für ein
lebenslanges Sporttreiben im
Vordergrund.
Die KiSS bietet eine sportarten-
übergreifende Grundlagenausbil-
dung an, die sich nach dem Ent-
wicklungsstand der Kinder rich-
tet. Es ist vor allem wichtig, den
Kindern ein ganzheitliches, kind-
gerechtes Bewegungsangebot
anzubieten, ohne die frühzeitige
Spezialisierung auf eine Sportart.
Denn für die Kinder ist es wich-
tig, ihre koordinativen und kon-
ditionellen Fähigkeiten und Fer-
tigkeiten ohne Leistungsdruck zu
verbessern. Entscheidende
Grundlagen für die körperliche
und seelische Entwicklung des
Menschen liegen vor der Puber-
tät. Deshalb ist es für die Kinder
wichtig, in der KiSS die verschie-
denen Stufen mitzumachen. In

der Vorstufe, der Mini-KiSS (3 - 4
Jahre), entdecken die Kleinen
durch Bewegungslandschaften
verschiedene Groß- und Kleinge-
räte. In der Grundstufe, Stufe 1 (4
- 6 Jahre), kommt für die Kinder
die Koordinationsschulung und
das Beweglichkeitstraining mit
dazu. Die Aufbaustufe, Stufe 2 (6
- 8 Jahre), beinhaltet die vielsei-
tige Schulung sportlicher Grund-
techniken wie Laufen, Springen,
Werfen und Klettern, Rhythmus-
und Koordinationsschulung. Die
Orientierungsstufe, Stufe 3 (ab 8
Jahre), bietet den Kindern die
Möglichkeit, die einzelnen Sport-
arten genauer kennen zu lernen,
deshalb werden in Kooperation
mit den Jugendabteilungen des
ASV Bellenberg Schnuppertrai-
nings durchgeführt. Diese dienen
dazu, den Kindern einen besse-
ren Einblick in die einzelnen
Sportarten zu geben und ihnen
so eine Hilfe zu sein, um sich
nach der Orientierungsstufe für
eine Sportart zu entscheiden.

Schuljahr 2017/2018
Die KiSS startet mit dem neuen
Schuljahr 2017/2018 am ersten
Schultag, den 12. September
2017. Anmeldungen sowie auch
Vormerkungen für das kom-
mende Schuljahr können ab so-
fort per Mail unter leiter@kiss-
bellenberg.de an den KiSS-Leiter
Ralf Bader geschickt werden. Fol-
gende Gruppen sind im Schul-
jahr 2017/2018 in der KiSS Bel-
lenberg zum jetzigen Zeitpunkt
geplant:
- Windelflitzer (14 Monate bis 3
Jahre), Donnerstag, 10.30 Uhr -
11.30 Uhr
- Mini-KiSS Affengruppe (3 bis 4
Jahre), Donnerstag, 13.45 Uhr -
14.45 Uhr

- Mini-KiSS Löwengruppe (3 bis 4
Jahre), Donnerstag, 14.45 Uhr -
15.45 Uhr
- Mini-KiSS Giraffengruppe (3 bis
4 Jahre), Donnerstag, 15.45 Uhr -
16.45 Uhr
- Mini-KiSS Elefantengruppe (3
bis 4 Jahre), Mittwoch, 15 Uhr -
16 Uhr
- KiSS Stufe 1a (4 bis 6 Jahre),
Mittwoch, 16 Uhr - 16.45 Uhr,
und Freitag, 14.15 Uhr - 15 Uhr
- KiSS Stufe 1b (4 bis 6 Jahre, Vor-
schulkind), Mittwoch, 16.45 Uhr
- 17.30 Uhr, und Freitag, 15 Uhr
- 15.45 Uhr
- KiSS Stufe 1c (4 bis 6 Jahre),
Dienstag, 16 Uhr - 16.45 Uhr,
und Donnerstag, 16.45 Uhr -
17.30 Uhr
- KiSS Stufe 2a (Vorschule + 1./2.
Klasse), Dienstag, 16.45 Uhr -
17.45 Uhr, und Donnerstag,
17.30 Uhr - 18.30 Uhr
- KiSS Stufe 2b (1. + 2. Klasse),
Mittwoch, 17.30 Uhr - 18.30
Uhr, und Freitag, 15.45 Uhr -

16.45 Uhr
- KiSS Stufe 3a (ab 3. Klasse),
Dienstag, 17.45 Uhr - 19.15 Uhr,
und Freitag, 16.45 Uhr - 18.15
Uhr.
Die Unterrichtszeiten für
2017/2018 sind vorläufig ge-
plante Zeiten und können sich
eventuell noch ändern.
Informationen und Anmeldun-
gen zur Mini-KiSS (3 - 4 Jahre, 1
x 60 Minuten/pro Woche), der
Stufe 1 (4 – 6 Jahre, 2 x 45 Minu-
ten/pro Woche), der Stufe 2 (1. +
2. Klasse, 2 x 60 Minuten/pro
Woche), der Stufe 3 (ab der 3.
Klasse, 2 x 90 Minuten/pro Wo-
che) sowie unseren Jüngsten, den
Windelflitzer (14 Monate – 3
Jahre), der Kindersportschule
(KiSS) Bellenberg schicken Sie
am besten per Mail an den KiSS-
Leiter Ralf Bader unter www.lei-
ter@kiss-bellenberg.de. Weitere
Informationen finden Sie auch
auf unserer Homepage unter
www.kiss-bellenberg.de.

Wir sind Ihre

Spezialisten
für schöne Bäder 
und warme 
Heizungen

• Badmodernisierung
• Heizungserneuerung
• Kundendienst
• Reparaturen

Opdenhoff GmbH · Gablonzer Weg 9 ·  89287 Bellenberg · Tel. 0 73 06 / 52 73

Kinder brauchen Bewegung – Ausschnitt aus dem Unterricht bei
KiSS. Foto: KiSS.



Neues Hochbeet im Haus des Kindes „Guter Hirte“
Patenschaft durch EDEKA Oexle

Lesen macht Spaß!
Besuchen Sie doch mal die Bücherei!

Frühling ist Pflanzzeit - auch im
Haus des Kindes „Guter Hirte!“
Seit dem vergangenen Jahr grünt
und sprießt es im Hochbeet der
Kindergartenkinder. Nun kam ein
zweites Beet hinzu, das von der
EDEKA-Stiftung für die Kinder ge-
sponsert wurde. Am 10. Mai
2017 wurde es aufgestellt und

mit Erde befüllt. Das Ehepaar
Oexle und zwei Mitarbeiter der
EDEKA-Stiftung waren persön-
lich mit vor Ort und überreichten
den Kindern Schürzen und Gieß-
kannen, damit die kleinen Gärt-
ner auch bestens ausgerüstet ihre
Arbeit erledigen können. Auch
Bilderbücher zum Thema „Dem

Gemüse auf der Spur“ waren Teil
der Patengeschenke für den Kin-
dergarten. Mit großer Freude
wurde alles entgegen genommen
und ein großes Dankeschön sa-
gen an dieser Stelle alle Kinder
und Mitarbeiterinnen aus dem
Haus des Kindes „Guter Hirte“
für diese Aktion der EDEKA-Stif-
tung und auch persönlich dem
Ehepaar Oexle!
Doch ging es nicht nur um die
Übergabe von Geschenken -
nein, es wurde auch sogleich ge-
meinsam angepackt, die Erde or-
dentlich gedüngt und jede

Menge Setzlinge eingepflanzt.
Radieschen und Karotten wurden
in schönen geraden „Regen-
wurmbahnen“ gesät, gleich ne-
ben Kohlrabi, Mangold und Ro-
ter Bete. Zum Schluss noch or-
dentlich angießen und Herr
Oexle überreichte zum Abschied
auch gleich einen passenden
Erntekorb!

Jetzt heißt es nur noch abwarten,
geduldig sein, hacken, gießen
und Schnecken abwehren, damit
sich alle über eine reiche Ernte
freuen können!

Die Bücherei im Obergeschoss
im Haus des Kindes „Guter
Hirte“ bietet: Romane (Krimi,
Historie, Schicksal…), Biogra-
fien, Sachbücher aus allen Be-
reichen (für Kinder und Erwach-
sene), Reiseführer, Zeitschrif-
ten, CDs, CD-ROMs, Kassetten,

Zeitungen, Zeitschriften wie z.
B. Ratgeber – Flora Garten –
Kraut und Rüben – Finanztest –
Test – Familienratgeber – Vital
und vieles mehr, Erstlese- und
Kinderbücher, Jugendromane
und vieles mehr. Für eine ein-
jährige Verwaltungsgebühr von

8 Euro für Erwachsene, 4 Euro
für Kinder und Jugendliche, 3
Euro für das zweite und jedes
weitere Kind einer Familie, und
10 Euro für Familien können Sie
sämtliche Medien je drei Wo-
chen ausleihen. Für nähere In-
formationen kommen Sie doch

einfach in der Bücherei vorbei.
Renate Demel und Karin Hartl
leiten die Bücherei.
Öffnungszeiten: Mo. von 15.30
Uhr bis 16.30 Uhr, Mi. von
17.30 Uhr bis 19 Uhr, Do. von
8.30 Uhr bis 10 Uhr, und Sa.
von 15 Uhr bis 16 Uhr.
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Ein neues Hochbeet für den Kindergarten.

Nach dem Einpflanzen wird ordentlich eingegossen.

Zum Abschluss überreichte Herr Oexle (rechts) einen gut gefüllten
Erntekorb. Fotos: Kindergarten.



14 BellenbergAktuell 6/2017

Neues Bundesmeldegesetz
Wohnungsgeberbestäti-
gung

Seit 1. November 2015 ist das
neue Bundesmeldegesetz in
Kraft getreten. Die Mitwir-
kungspflicht des Wohnungsge-
bers bei der An- und Abmel-
dung wurde eingeführt. Bei der
Anmeldung in der Meldebe-
hörde muss eine vom Woh-
nungsgeber ausgestellte Woh-
nungsgeberbestätigung vorge-
legt werden, mit der der Einzug
in die anzumeldende Woh-
nung bestätigt wird.
Bei Auszug aus einer Wohnung
leitet der Vermieter die Woh-
nungsgeberbestätigung direkt
an die Meldebehörde.
Um Ihnen als Wohnungsgeber
die Arbeit zu erleichtern, stel-
len wir Ihnen das Formular
„Wohnungsgeberbestätigung“
auf unserer Internetseite
www.gemeinde-bellenberg.de
unter der Rubrik „Virtuelles
Rathaus“ zum Download zur
Verfügung. Ebenso liegt der
Vordruck im Rathaus/Bürger-
büro zur Abholung aus. 

Katholischer Frauenbund

Am Freitag, 7. Juli 2017, 13
Uhr, Treffpunkt Bahnhof, fährt
der kath. Frauenbund nach
Mindelheim. Nach dem Kaf-
feetrinken findet die Stadtfüh-
rung statt. Der Abschluss ist im
Biergarten. Kosten pro Person
(Zugfahrt und Führung) 20
Euro. Rückkehr ca. 21.30 Uhr
in Bellenberg. Anmeldungen
sind noch möglich, bitte
schriftlich inkl. Vorauskasse bei
Herlinde Riesenberg, Schwa-
benstraße 11, Telefon 6749.

Einkommensteuer-
erklärungsformulare

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
nachdem inzwischen die meis-
ten Einkommensteuererklärun-
gen elektronisch beim Finanz-
amt eingehen, erhalten wir bei
der Gemeindeverwaltung im-
mer weniger Vordrucke. Diese
sind mittlerweile bereits aufge-
braucht. Wir möchten Sie da-
her bitten, die Vordrucke direkt
beim Finanzamt Neu-Ulm an-
zufordern. Viele Vordrucke
können auch im Internet abge-
rufen und direkt ausgefüllt
werden: (www.finanzamt-neu-
ulm.de)

Abfuhr und Abholung der Abfall- und Wertstoffe
Hausmüll: Abfuhr jeden Don-
nerstag in jeder ungeraden Wo-
che. Abholung Gelber Sack: je-
weils am Mittwoch, 12. und
26. Juli, ab 8 Uhr. Sperrmüll:
Kleinanlieferung beim Entsor-
gungs- und Wertstoffzentrum
(EWW) in Weißenhorn: 3,44
EUR bis 40 Kilogramm (Fahr-
zeuge bis 7,5 t), 8,60 EUR bis
100 Kilogramm (Fahrzeuge
über 7,5 t). Ansonsten gilt für
Anlieferungen über den ge-
nannten Pauschalgewichten
von 40 bzw. 100 kg vom ersten
Kilogramm an eine Gebühr von
0,086 Euro/kg. Altpapier: Ab-
holung am Samstag, 22. Juli
2017, und am Samstag, 23.

September. Öffnungszeiten des
Wertstoffhofes an der Tiefenba-
cher Straße: Mittwoch von 15
Uhr bis 17 Uhr, Freitag von 15
Uhr bis 18 Uhr, und Samstag,
von 10 Uhr bis 14 Uhr. Öff-
nungszeiten des EWW in Wei-
ßenhorn: Montag bis Freitag
von 7 Uhr bis 12 Uhr und von
13 Uhr bis 17 Uhr, Samstag von
9 Uhr bis 13 Uhr. Asbest: De-
ponie in Donaustetten für Eter-
nit: jeden Freitag von 7 Uhr bis
12 Uhr, bis zu 0,5 cbm pau-
schal 54,50 EUR, pro angefan-
genem cbm 109,-- EUR; Bau-
schutt über haushaltübliche
Menge: Annahmestelle der
Firma Knittel GmbH, Adalbert-

Stifter-Straße 28, 89269 Vöhrin-
gen, Telefon 96160 – 27,50
EUR je Tonne, 13,75 EUR pau-
schal bis 500 Kilogramm.
Das Rote Kreuz und die Ge-
meinde bitten die Bürger, das
Altpapier aufzubewahren und
den Altstoffsammlungen mitzu-
geben. Dadurch werden Kosten
eingespart und jeder kann si-
cher sein, dass seine sorgsam
sortierten Altstoffe weiterhin
"sauber" bleiben. Damit kön-
nen sie einer optimalen Wie-
derverwertung zugeführt wer-
den. Mit dem Erlös aus den Alt-
stoffsammlungen finanziert das
Rote Kreuz seine sozialen und
caritativen Aufgaben.

www.pr-electronic.de      info@pr-electronic.de

pr - electronic
◆ EDV-Systeme inklusive Zubehör
◆ EDV-Service, Fernwartung per Internet
◆ Datenrettung, Datenwiederherstellung, Virenbeseitigung
◆ Internetzugänge über Fernsehkabel bzw. DSL
◆ Elektronikentwicklung und -konstruktion
◆ CNC-Frässervice

Peter Röder
Altes Wasserwerk 33
89287 Bellenberg
Tel. 07306/32632



Der ASV Bellenberg turnt in BERLIN !
„Wie bunt ist das denn!“ Unter
diesem Motto fand das Deutsche
Turnfest in Berlin vom 03. bis 10.
Juni 2017 statt. Acht Mädels der
Leistungsgruppe Turnen (Lea
Buchmann, Sina Edel, Lisa Mühl-
hauser, Lina Zeller, Juliana
Schmidt, Angelina Weidinger,
Pauline Weber und Anna Zettl)
und 2 Betreuerinnen (Doris
Schrapp und Roswitha Zeller)
durften 5 Tage das mega Sporter-
eignis miterleben. Dieses Turnfest
war ein riesen Event mit ca.
80.000 Teilnehmern in den ver-
schiedensten Disziplinen.
Zu Beginn gab es einen Festum-
zug mit ca. 14.000 Mitwirkenden
der verschiedenen Turngaue, der
von der Siegessäule bis zum
Brandenburger Tor und wieder
zurück reichte. Im Anschluss da-
ran folgte die Eröffnungsfeier auf
einer Showbühne am Branden-
burger Tor mit vielen turneri-
schen und künstlerischen Dar-
bietungen.
Die Mädels des ASV nahmen am
Wahlwettkampf Geräteturnen
teil, der in den Hallen am Messe-
gelände stattfand. Fast alle Mä-
dels konnten Platzierungen im
vorderen Drittel verbuchen. Eine
tolle Leistung! In den anderen
Hallen war auch einiges gebo-
ten. So konnte man die rhythmi-
sche Sportgymnastik und die
TGW-Wettkämpfe mit ihrer tän-
zerischen Vielfalt bewundern.
Sehr begehrt war die Halle mit
den vielen Trumblingbahnen, auf
denen alle Jugendlichen ihr Kön-
nen noch verfeinern konnten. 

Außer dem Turnen kam der Spaß
auch nicht zu kurz. So fand am
Sonntag eine Tuju-Party mit ca.
10.000 Jugendlichen und jung
gebliebenen statt. Hier war eini-
ges geboten. In der sogenannten
Neon-Party konnte man sich mit
Neonfarbe bemalen und abtan-
zen. Das sah bei Schwarzlicht
natürlich super aus. Die Silence-
Party wurde mit Kopfhörern be-
tanzt und außerdem gab es noch

eine Halle in der coole Musik ge-
spielt wurde; da wurde es selbst
den Betreuern nicht langweilig.
Das Madame Tussauds mit den
verschiedenen Wachsfiguren vie-
ler Prominenter war natürlich
auch ein Highlight. 
Die Unterkunft war in einer Ber-
liner Schule im Bezirk Lichten-
berg, in der wir von ehrenamtli-
chen Helfern sehr gut betreut
wurden. Organisatorisch war für

so eine Riesenveranstaltung alles
perfekt. 
Es war für „Alle“ ein richtig tolles
Erlebnis. Dafür möchten wir der
Vorstandschaft des ASV recht
herzlich Danke sagen. Und eines
muss noch gesagt, bzw. geschrie-
ben werden: Mit solch tollen, un-
komplizierten Mädels fährt man
gerne weg, so die Übungsleite-
rinnen Doris Schrapp und Roswi-
tha Zeller.

Die Mädels der Leistungsgruppe Turnen in Berlin vor dem Brandenburger Tor. Bild: Athletiksportverein

Auf dem heimischen Balkon
oder im Garten grillt es sich
schön, aber manchmal kann es
dabei zum Konflikt mit den
Nachbarn kommen. Grund-
sätzlich gilt: Das Grillen ist in
Bellenberg durch keine einheit-
liche, gesetzliche Vorgabe re-
glementiert. Am sinnvollsten ist
es, im Mietvertrag oder der
Hausordnung nachzusehen, ob
es Anmerkungen zu dem
Thema gibt. Sollte dies nicht
der Fall sein, ist das Grillen auf
dem Balkon, auf der Terrasse
oder im Garten grundsätzlich
erlaubt, auch mit Kohlegrill. Al-

lerdings ist darauf zu achten,
dass die Nachbarn nicht durch
starke Rauch- und Geruchsent-
wicklung belästigt werden. Der
Mieterbund empfiehlt daher,
statt eines Holzkohle- einen
Elektrogrill zu nutzen und zu-
sätzlich Aluschalen zu verwen-
den.
Egal ob man mittags schon Lust
auf Grillvergnügen hat oder die
Grillfeier bis in den späten
Abend hinein dauert - auch hier
gibt es keine einheitliche Rege-
lung, wie oft und zu welchen
Uhrzeiten gegrillt werden darf.
Generell kann man sich aber an

den allgemeine Ruhezeiten ori-
entieren, wonach ab 22 Uhr die
Nachtruhe beginnt, und die
Lautstärke somit deutlich redu-
ziert werden muss.
Das Gebot der Rücksichtnahme
ist oberstes Prinzip, das bedeu-
tet, dass jeder Rücksicht auf die
Bedürfnisse des anderen neh-
men sollte. Es kann also nicht
schaden, den Nachbarn vorher
über den Grillabend zu infor-
mieren und den Grill dann so
aufzustellen, dass der Qualm
ihm nicht in das Haus weht. Am
besten ist es ohnehin, man lädt
die Nachbarn einfach zum

Grillen ein. Auf diese Weise
können Konflikte mit Sicherheit
am einfachsten vermieden wer-
den.
Bitte halten Sie beim Grillen
folgende Regeln ein:
• Nehmen Sie Rücksicht auf
Ihre Mitbürger und vermeiden
Sie Schäden in der Natur!
• Bedenken Sie: Funkenflug ist
sehr gefährlich!
• Vermeiden Sie Lärmbelästi-
gungen, insbesondere durch
laute Musik.
• Löschen Sie nach dem Gril-
len sowie bei starkem Wind
die Glut vollständig.

Sommerzeit – Grillzeit
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Erster Elternabend zum Elternangebot 
„Wie sag‘ ich es meinem Kind?“

„Grenzen sind der Anker für Kin-
der auf ihrem Weg“ - so lautete
die Überschrift des Vortrags der
Referentin Dr. Bettina Hunecke
am 29. Mai 2017 im Haus des
Kindes „Guter Hirte“. Sie fesselte
die Zuhörer trotz der hochsom-
merlichen Temperaturen mit ih-
rer klaren und humorvollen Aus-
drucksweise und konnte sowohl
die Eltern als auch die Pädago-
ginnen zum Nachdenken anre-
gen.
Inhaltlich ging sie auf die Hal-
tung der Eltern ein, die vor allem
klar und bewusst sein sollte. El-
tern geben den Kindern Orientie-
rung und Sicherheit in einer für
das Kind unsicheren Welt. Zu-
dem sollen Eltern nicht die
Freunde ihrer Kinder sein, son-
dern Vorbilder, die ihre Kinder
liebe- und verantwortungsvoll
auf die Zukunft vorbereiten. Sie
übernehmen mit der Geburt ihres

Kindes die Verantwortung und
die Fürsorge für eine Person. Frau
Dr. Hunecke meinte auch, dass
Eltern ihre Kinder heutzutage in
Entscheidungen miteinbeziehen,
die sie altersmäßig noch gar
nicht treffen können und sie so-
mit überfordern.
In der anschließenden Frage-
runde stellten die Eltern ganz of-
fen Fragen, die sie im Alltag mit
ihren Kindern beschäftigen. Da-
rauf ging Frau Dr. Hunecke mit
ihren verschiedenen beruflichen
Qualifikationen ein (Pädagogin
mit systemischen Ansatz und
Heilpraktikerin). Allerdings gab
sie den Eltern keine „Patentre-
zepte“ mit auf den Weg. Nach
eineinhalb Stunden schließlich
verließen die Eltern mit neuen
Gedankenanstößen die Runde.
Unser Bild zeigt Frau Dr. Bettina
Hunecke bei ihrem Vortrag. 

Foto: Kindergarten.

Der Kreisjugendring Neu-Ulm
reist nach Berlin
Hauptstadtduft schnuppern – Ausfahrt für Jugendliche von 13
bis 15 Jahren - es sind noch Plätze frei!

Der Kreisjugendring veran-
staltet in den Sommerferien
eine betreute Ausfahrt nach
Berlin. Gemeinsam erlebt ihr
Berlin, besucht den Deut-
schen Bundestag und u. a. die
folgenden Highlights: Madam
Tussauds, Berlin Dungeon,
Tropical Islands…
Abfahrt am Abend des 24. Au-
gust, Rückkehr am Nachmit-
tag des 31. August 2017. Ge-
naue Daten zu Abfahrt und
Rückkehr werden noch be-
kannt gegeben. Die Teilneh-
merkosten betragen 300 Euro
– inkl. Reise im modernen

Fernreisebus ab/bis Neu-Ulm,
Reiseleitung, 6 Übernachtun-
gen im 3-Bett-Zimmer im zen-
tral gelegenen Hotel, Früh-
stück und Abendverpflegung
sowie ein Ausflug ins Tropical
Island, Eintrittsgelder, Tickets
und Transfers. Das geschulte,
erfahrene, ehrenamtliche Be-
treuerteam des Kreisjugend-
rings wird die Fahrt betreuen.
Anmeldungen beim Kreisju-
gendring Neu-Ulm, Pfaffen-
weg 35, 89231 Neu-Ulm, Te-
lefon 0731/97759790,
i n f o @ k j r - n e u - u l m . d e ,
www.kjr-neu-ulm.de.



Infoabend der Musikgesellschaft CO2-Schleudern wird ein-
geheizt – Fragen und Ant-
worten zum Heizungs-
tausch

Über 70 Prozent der Heizungs-
anlagen sind nach einer Schät-
zung des Wirtschaftsministeri-
ums veraltet und stoßen unnö-
tig viel CO2 aus. Gehört Ihre
dazu und müssen Sie etwas
unternehmen? Um das heraus-
zufinden, sollten Sie sich fol-
gende Fragen stellen:
Ist der Heizkessel älter als 15
Jahre? Dann bräuchte er ein
Energieeffizienz-Label. Hat die
Anlage bereits 30 Jahre und
mehr auf dem Buckel? Dann
muss sie möglicherweise aus-
getauscht werden. Lassen Sie
sich von den Fachleuten der
Regionalen Energieagentur be-
raten. Denn es gibt Ausnah-
men, etwa für bereits effiziente
Kessel. Sind Sie Eigentümer
des Ein- oder Zweifamilien-
hauses, das Sie bewohnen?
Auch dann gilt die Austausch-
pflicht möglicherweise erst bei
einem Eigentümerwechsel.
Geregelt ist die Pflicht zum
Heizungstausch in der EnEV,
der Energieeinsparverordnung.
Sämtliche Informationen dazu
und auch zu Fördermöglich-
keiten bekommen Sie bei der
Regionalen Energieagentur.
Die Regionale Energieagentur
hilft Ihnen beim Energiesparen.
Nutzen Sie das kostenlose und
unabhängige Erstberatungsan-
gebot. Kontakt: Regionale
Energieagentur Ulm, Olga-
straße 95, 89073 Ulm ,Telefon
0731/173270, info@regionale-
e n e r g i e a g e n t u r- u l m . d e ,
www.regionale-energieagen-
tur-ulm.de.

Nachtgespenster

Fledermausbeobachtung mit
dem Experten Gerold Herzig
am Freitag, 21. Juli 2017. Wir
wollen jagende Fledermäuse
im Schein von Taschenlampen
beobachten und ihre Rufe mit
Ultraschall-Detektoren belau-
schen. Da Fledermäuse nicht
bei Regen jagen, kann die Ex-
kursion nur bei günstiger Wit-
terung durchgeführt werden.
Bei schlechtem Wetter wird
versucht, einen Ersatztermin
anzubieten. Zeit und Treff-
punkt: 20.15 Uhr, Rathaus Bel-
lenberg, 20.30 Uhr, Parkplatz
Sportplätze Senden-Ay. Bitte
Taschenlampen mitbringen!

Einen Tag nach der bewegten
Musikstunde, welche mit den
Schülern der Lindenschule
durchgeführt wurde, fand der In-
foabend der Musikgesellschaft
für Groß und Klein statt. Die Mu-
sikgesellschaft konnte an diesem
Abend einige Familien begrüßen,
deren Kinder interessiert waren,
ein Musikinstrument zu erlernen.
Nach einer kurzen Begrüßung
durch den 2. Vorstand Stefan
Lettner wurden die Eltern mit viel
Musik und neuen Informationen
durch den Abend geführt. Alle
Musikgruppen in den verschie-
densten Entwicklungsstufen wa-

ren an diesem Abend präsent
und gaben ein Musikstück zum
Besten. Angefangen bei den Flö-
tenkindern und der Jugend-
gruppe „Notenmafia“ bis hin zur
Jugendkapelle „BAB“. Dieses
Vorstellen der einzelnen Musik-
gruppen diente nicht nur zur Un-
terhaltung und Umrahmung des
Infoabends, sondern gab den El-
tern einen Einblick, welche Ent-
wicklungsstufen und Entwick-
lungsschritte ihr Kind in der Mu-
sikerlaufbahn erfährt und durch-
lebt. Vollbepackt mit Information
ging es ans Ausprobieren der In-
strumente. Die Kinder konnten

hier endlich Mama und Papa zei-
gen, von welchem Instrument sie
begeistert waren. Voller Euphorie
und Spaß stürmten die Kinder zu
den Instrumenten und spielten,
was das Zeug hielt. Unterstützt
wurden sie dabei von den akti-
ven Musikanten der MGB. Am
Schluss der Veranstaltung wurde
dann der Traum vom eigenen In-
strument endlich wahr. Haben
Sie oder ihr Kind auch Interesse
ein Musikinstrument bei der
MGB zu erlernen, dann melden
Sie bei 1.Vorstand@musikgesell-
schaft-bellenberg.de oder verry-
cool@web.de.

Unser Bild zeigt einen Ausschnitt vom Infoabend der Musikgesellschaft. Foto: Musikgesellschaft.

Musikgesellschaft unterwegs
Möchten Sie die Musikgesellschaft Bellenberg live erleben, dann besuchen Sie diese doch an ei-
nem der zahlreichen Auftritte während der Sommersaison.
Die Termine im Überblick:
Sonntag, 23. Juli 2017, 50. Priesterjubiläum Pfarrer Nowotny, neue Kirche Bellenberg;
Sonntag, 30. Juli 2017, Sommerfest Musikgesellschaft Illereichen-Altenstadt, Festzelt beim Musi-
kerheim, 11:30 Uhr;
Samstag, 5. August 2017, Ammertaler Fest Ammerstetten, 20 Uhr;
Samstag, 16. September 2017, Oktoberfest Obenhausen, Vereinsheim, 20 Uhr;
Samstag, 24. September 2017, Oktoberfest Wain, Gemeindehalle, 11 Uhr.
Die Musikgesellschaft Bellenberg freut sich über zahlreichen Besuch.
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Büchereibesuch der Klassen 
1a und 1b
Mitte Mai besuchten die beiden
ersten Klassen mit ihren Lehrerin-
nen Martina Mang und Kerstin
Baier die örtliche Bücherei. Re-
nate Demel begrüßte sie freund-
lich und bereitete eine gemütli-
che Atmosphäre für das Bilder-
buchkino. Gespannt hörten die
Kinder die Geschichte „Die drei
Freunde“ von Helme Heine und
erlebten zusammen mit Franz
von Hahn, Jonny Mauser und
dem dicken Waldemar, wie man
zu dritt alle Höhen und Tiefen
des Lebens meistert, „denn rich-

tige Freunde sind unbesiegbar“.
Nach diesem faszinierenden Ein-
stieg zeigte Renate Demel den
Schülern die verschiedenen Ab-
teilungen der Bücherei und sie
durften nach Herzenslust schmö-
kern. Wer seinen Büchereiaus-
weis vorzeigte, konnte auch Bü-
cher ausleihen. Viel zu schnell
war die Zeit vorbei, doch ganz si-
cher kommen viele Kinder schon
bald wieder, denn einstimmig
bestätigten sie: „Wir sind schon
richtig gute Leser!“ 

Wer macht mit beim 
Bellenberger Garagenflohmarkt?

Im Laufe der Jahre hat sich der
Bellenberger Garagenfloh-
markt zu einer festen Größe
entwickelt. Auch in diesem
Jahr starten wir zum 6. Mal in
Folge am Samstag, 23. Sep-
tember 2017, von 10 Uhr bis
16 Uhr – und das bei jedem
Wetter!
Haben Sie gebrauchsfähige
oder gut erhaltene Möbel,
Lampen, Gartengeräte, Klei-
dung, Dekoartikel, Geschirr

und vieles mehr anzubieten?
Dann öffnen Sie Ihre Garagen!
Geht es noch bequemer, als
vor der eigenen Haustüre sei-
nen Trödel loszuwerden, den
andere gut gebrauchen kön-
nen?
Wollen auch Sie an diesem
Flohmarkt-Tag Ihre gebrauch-
ten Sachen verkaufen, so be-
nötigen wir für eine bestmögli-
che Vorbereitung und Organi-
sation Ihre Anmeldung bis spä-
testens Sonntag, 3. September
2017. Bitte bedenken Sie die
Zeit der Sommerferien!
Kontaktdaten für Anmeldun-
gen und Fragen bei Christine
Cöster, Telefon 0152/34 00 41
62, E-Mail: garagenfloh-
markt.bellenberg@gmx.de.
Wir freuen uns wieder über
viele Teilnehmer!

Generationenhilfe Bellenberg e. V.

Wenden Sie sich an die Genera-
tionenhilfe Bellenberg e. V.,
wenn Sie Hilfe benötigen, z. B.
• Fahrdienst und Begleitung
(zum Arzt, Einkaufen usw.)
• Hilfe im Haushalt im Krank-
heitsfall
• Hilfe bei schriftlichen Tätigkei-
ten
• Unterstützung für pflegende
Angehörige

Denken Sie an die Urlaubszeit -
nehmen Sie unsere Dienste in
Anspruch (Pflanzen im Garten /
auf Gräbern gießen, Briefkasten
leeren usw.)
Um Dienste zu bestellen, melden
Sie dies bitte ca. 2 Tage vor dem
benötigten Termin bei Gabi
Frank, Tel. 8467 oder bei Rudolf
März (Arche), Tel. 34203, an.

Da die Hilfen vor allem bei der
Gartenarbeit kräftig in Anspruch
genommen werden, würden wir

uns über weitere männliche Hel-
fer sehr freuen.

Weitere Hilfe-Angebote
sollen sich nicht nur auf Senioren
und Gebrechliche beschränken,
sondern um weitere Betätigungs-
felder erweitert werden:
• für Eltern mit Schulkindern:
• Kurzzeithilfen bei Krankheit
oder Verhinderung der Eltern
• für Menschen mittleren Alters:
Haus-/Wohnungs-"Sitting" bei
Urlaub.
Für diese Aufgaben sind jederzeit
auch gerne jüngere Helfer/innen
herzlich willkommen.

Helfertreffen
Das nächste Helfertreffen findet
am Montag, 3. Juli, 18.00 Uhr,
statt. Treffpunkt: Arche, Bauern-
gasse. Im August findet kein Hel-
fertreffen statt. Die weiteren Ter-
mine sind: 04.09./02.10./06.11.
04.12.2017.

Helfer-Ausflug
Wir planen einen Ausflug zum
Hutmuseum Lindenberg. Bitte
halten Sie sich dafür Samstag, 19.
August 2017, im Kalender frei.
Nähere Informationen folgen. In-
teressenten melden sich bitte per
E-Mail bei Jürgen Block: jblock-
bellenberg@aol.de .

Informationen zu unserem Verein
finden Sie im Internet: www.ge-
nerationenhilfe-Bellenberg.com

Wo ist was los?
Sonntag, 2.7.
Waldfest, Musikgesellschaft, Schloßberg
Freitag, 7.7.-Ausweichtermin
Partyshot, Musikgesellschaft, Schloßberg
Samstag/Sonntag, 8./9.7.
Jugendturniertage, Fußballverein, Sportgelände
Sonntag, 9.7.-Ausweichtermin
Waldfest, Musikgesellschaft, Schloßberg
Freitag/Samstag/Sonntag, 21./22./23.7.
Tenniskreismeisterschaften, Tennisverein, Tennisanlage
Samstag, 22.7.
Altpapiersammlung, Rot-Kreuz-Bereitschaft
Sonntag, 23.7.
Goldenes Priesterjubiläum Pfarrer Nowotny, kath. Pfarrge-
meinde, Pfarrkirche
Samstag/Sonntag, 28./29.7.
Dorfmeisterschaft und Sommernachtsfest, Fußballverein, Sport-
gelände
Samstag, 23.9.
Garagenflohmarkt

Bilderbuchkino mit 
Renate Demel.

Die „Bücherwürmer“ beim
Schmökern. Fotos: Lindenschule.



„Wir packen´s!“ 
So heißt zur Zeit die Devise 
an der Lindenschule
In den Pfingstferien soll mit der
Generalsanierung der Schule be-
gonnen werden. Zuvor war dafür
von Schulleitung und Kollegium
der Schule die logistische Pla-
nungsaufgabe für die Auslage-
rung von Klassen- und Fachräu-
men zu meistern. Die gesamte
Schulverwaltung, das Lehrerzim-
mer, die Lehrerbibliothek, drei
Klassenzimmer, der Handarbeits-
raum, der Werkraum und die
Räume der Offenen Ganztags-
schule mussten ausziehen.
Wie die Sanierungsmaßnahme
bei laufendem Betrieb über etwa
zwei Jahre hinweg funktioniert,
das wird sich zeigen. Für die
Bauzeit, die in zwei Bauphasen
ablaufen soll, wird die Situation

für den Unterricht an der Schule
um einiges enger. Die Wege wer-
den weiter und führen zum Teil
über den Schulhof. Eine vorüber-
gehende Unterbringung von Un-
terrichtsräumen in Containern
wurde aus finanziellen Gründen
nicht in Erwägung gezogen.
Dank der tatkräftigen Mithilfe der
Hausmeister, des Reinigungsper-
sonals, des Bauhofs und der
Lehrkräfte und Schüler ist der
erste „Umzug“ geschafft. Die
nächsten „Umzüge“ werden
nach dem ersten und nach dem
zweiten Bauabschnitt folgen.
Auch dafür gibt die Schulleitung
das Motto aus: „Das packen
wir!“ Unser Bild zeigt Schüler
mit gepackten Umzugskartons.

Partyshot am Freitag, 30. Juni 
Am Freitag, 30. Juni 2017, lädt
die Musikgesellschaft Jung und
Alt zum Partyshot auf den
Schlossberg in Bellenberg ein.
Bei freiem Eintritt, legt ein DJ
wieder feinste Mucke auf. Auch
in diesem Jahr gibt es wieder die
beliebte Cocktailbar. Beginn ist

um 20 Uhr. Kein Einlass unter 16
Jahren. Sollte uns das Wetter ei-
nen Strich durch die Rechnung
machen, findet der Partyshot am
Freitag, 7. Juli 2017, statt. Unser
Bild zeigt einen Ausschnitt aus
dem Partyshot vom letzten Jahr.

Foto: Musikgesellschaft.

In letzter Zeit werden beim Ab-
fallwirtschaftsbetrieb Weißen-
horn gehäuft Eichenprozessions-
spinner angeliefert. Da es sich
hierbei um pflanzen- und vor al-

lem gesundheitsschädliche Tier-
chen handelt, deren giftige Rau-
penhaare beim Menschen Symp-
tome wie u. a. Hautausschlag,
Allergie sowie Entzündung von
Auge und Luftweg verursachen
können, ist bei der Entsorgung
höchste Vorsicht geboten!
Die Eichenprozessionsspinner,
die hauptsächlich an Eichenbäu-
men auftreten, sind vor der Ent-
sorgung gut in Kunststoffsäcken
zu verpacken. Nach der Anliefe-
rung beim Abfallwirtschaftsbe-
trieb in Weißenhorn werden
diese direkt im Müllkraftwerk zur
Verbrennung aufgegeben.

Entsorgung von 
Eichenprozessionsspinnern

Katholischer Seniorenkreis
Seniorennachmittag
Am Donnerstag, 20. Juli 2017, 14 Uhr, findet beim Sportgelände das
Sommerfest statt.

Singen für jedermann
Am Donnerstag, 13. Juli 2017, von 15 Uhr bis 16 Uhr, sind alle ein-
geladen, die Freude am Singen von leichten Liedgut haben. Der Sing-
kreis trifft sich im Seminarraum von Dr. Frank Henle, Ulmer Straße 7.

Gymnastik
Jeden Montag von 14 Uhr bis 15 Uhr findet in der Turn- und Festhalle
die seniorengerechte Gymnastik statt.

Auskunft zu allen Terminen bei der Leiterin des kath. Seniorenkrei-
ses, Gisela Studer, Telefon 35145.

Foto: Lindenschule.
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Heimspiele der Vereine
Tennisverein – An der Staig 13

So. 18. Juni 10 Uhr Damen 3 TV Bellenberg – TV Boos 2
Sa. 24. Juni 9 Uhr U 18 Junioren TV Bellenberg – RSV Finningen

13 Uhr Herren 60 TV Bellenberg – TS Weißenhorn
So. 25. Juni 10 Uhr Damen 1 TV Bellenberg – TC Bühl

10 Uhr Damen 2 TV Bellenberg – Neu-Ulmer TK BW
Mi. 28. Juni 15 Uhr U9 Kleinfeld TV Bellenberg – TS Weißenhorn
Fr. 30. Juni 15 Uhr U12 Bambini TV Bellenberg – TC Memmingen

15 Uhr U14 Knaben 1 TV Bellenberg – TC Legau
15 Uhr U14 Knaben 2 TV Bellenberg – TeG Vöhringen/Illert.
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Verwertung (Entsorgung) von A–Z

Abkürzungen:

P = Problemmüllsammlung E = Entsorgungsfirma MKW = Müllkraftwerk Weißenhorn

was Wohin Was Wohin Was Wohin

Aktenordner (ohne Wertstoffhof,
 Kunststoff u. Metall) Wertstoffinseln
Aktenordner (mit Restmülltonne, MKW Fensterrahmen 
 Kunststoff u. Metall) Aktenvernichtung  (Kunststoff, Holz)

Restmülltonne, Eigen-
kompost, Biotonne

Altkleider Altkleidercontainer,
Altkleidersammlung

Wertstoffhof,
Wertstoffinseln

Wertstoffhof, Papier-
tonne, Wertstoffinseln

Wertstoffhof, Eigen-
kompost 

Blumentöpfe, Plastik Handyshop, Rathaus,
 gereinigt Wertstoffhof

Heizöltank (Metall Wertstoffhof, Schrott-
 gereinigt) handel 

Bodenbeläge (Teppich,
 PVC)

 

D achpappe (Klein- Restmülltonne,
 mengen) Müllkraftwerk

Kartonagen, Karton Wertstoffhof, Papier-
 (zusammengelegt) tonne, Wertstoffinseln

Dosen (Getränke, Wertstoffhof, Papier-
 Lebensmittel) tonne, Wertstoffinseln

Klebstoffe (nicht aus- Problemmüllsammlung,
 gehärtet) Entsorgungsfirma

Druckgasflaschen
 (keine Spraydosen)

Kondensatoren Problemmüllsammlung
(PBC-haltig) Entsorgungsfirma

Eisenschrott (auch Herde Wertstoffhof,
 Fahrräder, Waschmasch.) Schrotthandel

Elektro- u. Elektronik- Wertstoffhof,
 schrott Entsorgungsfirma

Waschmittelkarton Wertstoffhof,
(sauber) Wertstoffinseln

Erdaushub (nicht Baufirma oder Rück- Laminat mit Holz-
 verunreinigt) sprache mit Gemeinde  beschichtung

Kompost, Restmüll, Laminat mit Kunst- Restmüll, Windelsäcke bei
Biotonne  stoffbeschichtung Gemeindeverwalt.erhältlich

Plastiktüten

N ahrungsmittelreste

Nitroverdünner

Schuhe (paarweise)

W aschbecken, WC

Altkleidercontainer

Spanplatten Wertstoffhof, E

Sperrmüll Müllkraftwerk

Reifen Rückgabe an Handel, E

Rigipsplatten

S ägemehl

Entsorgerfirma

Restmülltonne, Holzverwer.

gelber Sack

Porzellan, Keramik

R asenschnitt

Wertstoffhof 

Wertstoffhof, Eigenkompost

Ölkanister E, Rückgabe an Handel

P apier und Pappe

Plastikspielzeug Wertstoffhof 

Plastiktuben (entleert) gelber Sack

P, E

Ö lfilter P, Rückgabe an Handel

Lösungsmittel P, E

M atratzen Müllkraftwerk

Metalle Wertstoffhof, Schrotthan.

Wertstoffhof

Müllkraftwerk

Leim (ausgehärtet) Restmülltonne

Leuchtstoffröhren Wertstoffhof

Schmierfette P, E

Schrott Wertstoffhof, Schrotthandel

Styropor, Chips (sauber) gelber Sack

T apeten Müllkraftwerk

Tetrapack gelber Sack

Tonerkartuschen Wertstoffhof

V erbundverpackungen gelber Sack

Verpackungskunststoffe gelber Sack

Videokassetten Restmülltonne

Knopfzellen Wertstoffhof, P,Handel

Kork gelber Sack

Kronkorken gelber Sack

L aub Wertstoffhof

Lametta P, E (bleihaltig)

J oghurtbecher gelber Sack

K abelreste Wertstoffhof, Schrotth.

Kataloge

Katzenstreu Restmülltonne

Holzschutzmittel P, E

I mprägniermittel P, E

Insektenspray P, E

Grünabfälle Wertstoffhof, Biotonne

H alogenlampen Restmülltonne

Handys

Holz Wertstoffhof, MKW, E

Getränkedosen gelber Sack

Glaswolle Entsorgungsfirma

Glühbirnen Restmülltonne 

Feuerlöscher Rückgabe an Handel

Flaschen

Folien (sauber) gelber Sack

G artenabfälle

Fensterglas Entsorgungsfirma

Müllkraftwerk

Fette (Haushalt) Wertstoffhof

Fette (Maschinen) P, E

Energiesparlampen Wertstoffhof, P, E

Essensreste

Eternitplatten siehe Asbest

F ahrradreifen Restmülltonne, Handel

Farben, Lacke P, E

Druckerpatronen Wertstoffhof

Rückgabe an Handel

E inweggeschirr Restmülltonne

Elektrokabel Wertstoffhof, Schrotthan.

Computer Wertstoffhof

Disketten Restmülltonne

gelber Sack

Drahtglas Entsorgungsfirma

Müllkraftwerk

Arzneimittel Restmülltonne, P

Asbest Bauschuttdeponie 

Brillen Restmülltonne, Optiker

C D, DVD Rathaus, Wertstoffhof

Chemikalien P, E

Bauschutt (10 x 10 l) Wertstoffhof, E

Bitumenabfälle (Haush). MKW, Restmülltonne

Wertstoffhof

Blumentöpfe, Ton Wertstoffhof, Bauschutt

Wertstoffhof, Bauschutt

Weihnachtsbäume Wertstoffhof, Sammlung

Windeln

Wurzelstöcke Altholzverwerter

A bdeckfolien Restmülltonne, MKW

Alt-/Speisefette Wertstoffhof, Fetttonne

Aluminiumdosen gelber Sack

Spiegelglas Entsorgerfirma

Spraydosen (leer) gelber Sack

Äste Wertstoffhof, E

Autobatterien P, Rückgabe an Handel

B atterien P,E, Wertstoffhof, Rath.

Aluminiumfolie gelber Sack
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